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Öffentliche Gesundheitspflege

Lebenschancen mit Typ 1 Diabetes 2011/2012. Psychosozialer und metabolischer Status von jungen 
Erwachsenen mit Typ 1 Diabetes
�� Projektleitung: Lange, Karin (Prof. Dr.), MHH, Forschungs- und Lehreinheit Medizinische Psychologie; 

Kooperationspartner: Christliches Krankenhaus Quakenbrück; Förderung: Deutsche Diabetes Gesellschaft und Novo 
Nordisk Pharma Deutschland

Implementierung und Qualitätssicherung des Schulungs- und Behandlungsprogramms „Diabetes & 
Verhalten“
�� Projektleitung: Brinkmeier, Ulrich (PD Dr.), MHH, Forschungs- und Lehreinheit Medizinische Psychologie; Förderung: 

Roche Diagnostics

Analyse und Optimierung der Proohylaxeorientierung niedergelassener Zahnärzte in Deutschland
�� Projektleitung: Schneller, Thomas (Dr.), MHH, Forschungs- und Lehreinheit Medizinische Psychologie; 

Kooperationspartner: Walter, Ulla (Prof. Dr.) und Hussein, Rugzan Jameel (MPH), MHH, Institut für Epidemiologie, 
Sozialmedizin und Gesundheitssystemforschung; Förderung: Zahnärztekammer Niedersachsen (ZKN) und Kassenärztliche 
Vereinigung Bremen

Erfassung der Zufriedenheit von chronisch kranken Menschen mit der medizinischen Versorgung: Eine 
Befragung von Selbsthilfegruppen
�� Projektleitung: Ernst, Gundula (Dr.), MHH, Forschungs- und Lehreinheit Medizinische Psychologie; Förderung: Pfi 

zer Deutschland GmbH

Obesity, social ties, and depression in women and men: a population-based study adjusting for 
quality of life
�� Projektleitung: von Lengerke, Thomas (PD Dr.), MHH, Forschungs- und Lehreinheit Medizinische Psychologie; 

Kooperationspartner: Holle, Rolf (Prof. Dr.), Helmholtz Zentrum München, Deutsches Forschungszentrum für Gesundheit 
und Umwelt, Institut für Gesundheitsökonomie und Management im Gesundheitswesen; Ladwig, Karl-Heinz (Prof. 
Dr.) und Döring, Angela, Helmholtz Zentrum München, Deutsches Forschungszentrum für Gesundheit und Umwelt, 
Institut für Epidemiologie II (KORA-Projektvereinbarung Nr. 14/09)

Biopsychosocial predictors of health care use by obese adults: longitudinal analyses
�� Projektleitung: von Lengerke, Thomas (PD Dr.), MHH, Forschungs- und Lehreinheit Medizinische Psychologie; 

Kooperationspartner: Holle, Rolf (Prof. Dr.), Mielck, Andreas (Dr.), Helmholtz Zentrum München, Deutsches 
Forschungszentrum für Gesundheit und Umwelt, Institut für Gesundheitsökonomie und Management im 
Gesundheitswesen, Peters, Annette (Prof. Dr.), Döring, Angela, Helmholtz Zentrum München, Deutsches 
Forschungszentrum für Gesundheit und Umwelt, Institut für Epidemiologie (KORA-Projektvereinbarung Nr. 75/09)

Originalpublikationen
Heidelberg DA, Holle R, Lacruz ME, Ladwig KH, von Lengerke T. Do 
diabetes and depressed mood affect associations between obesity 
and quality of life in postmenopause? Results of the KORA-F3 Augs-
burg population study. Health Qual Life Outcomes; 2011;9(1):97

Kulzer B, Albus C, Herpertz S, Kruse J, Lange K, Lederbogen F, 
Petrak F. Psychosoziales und Diabetes mellitus. Diabetologie und 
Stoffwechsel; 2011;6:143-149

Lange K, Kleine T, Danne T, im Namen der AG Diabetesschulung 
für Eltern. Initialschulung für Eltern von Kindern mit Diabetes: Auf-
wand und Effekte bei Kindern und Eltern. Dtsch Med Wochenschr; 

2011;136(21):1106-1110

Neu A, Beyer P, Bürger-Büsing J, Danne T, Etspüler J, Heidtmann 
B, Holl R W, Karges B, Kiess W, Knerr I, Kordonouri O, Lange K, 
Lepler R, Marg W, Näke A, Petersen M, Podeswik A, Stachow R, 
von Sengbusch S, Wagner V, Ziegler R, Holterhus P M. Diagnostik, 
Therapie und Verlaufskontrolle des Diabetes mellitus im Kindes- 
und Jugendalter. Diabetologie und Stoffwechsel; 2011;6:159,169

Szczepanski R, Ernst G. KomPaS und ModuS - Wie entwickelt 
sich die Patientenschulung weiter? Päd Allergol; 2011;14(3):17-20
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von Lengerke T, Kursch A, Lange K, APG-Lehrteam MHH. Das 
Gesprächsführungspraktikum im 2. Studienjahr des Modellstudi-
engangs HannibaL: eine Evaluation mittels Selbsteinschätzung der 
Studierenden. GMS Z Med Ausbild; 2011;28(4):DOC54

Winter J, Schneller T. Wissenstand der Eltern über die Möglichkeiten 
der Kariesprophylaxe. Zahnaerztl Gesundheitsdienst; 2011;41:8-9

Übersichtsarbeiten
von Lengerke T, Krauth C. Economic costs of adult obesity: A review 
of recent European studies with a focus on subgroup-specific costs. 
Maturitas; 2011;69(3):220-229

von Lengerke T, Stehr MD. Sind adipöse Erwachsene in ihrer psychi-
schen gesundheitsbezogenen Lebensqualität eingeschränkt? Eine 
systematische Übersicht neuerer Studien. Adipositas; 2011;5(1):30-
36

Buchbeiträge, Monografien
Hürter P, von Schütz W, Lange K. Kinder und Jugendliche mit 
Diabetes Medizinischer und psychologischer Ratgeber für Eltern. 
Berlin: Springer, 2012. ()

Stehr MD. Machen Freunde das Leben leichter?: Eine Analyse des 
KORA-Surveys F3 zu sozialen Beziehungen, Übergewicht und 
gesundheitsbezogener Lebensqualität. Saarbrücken: Südwestdeut-
scher Verlag für Hochschulschriften, 2011. ()

Tewes Uwe. Die Angst des Herzpatienten: Ängste und Angstver-
arbeitung bei Herzpatienten. Bergisch Gladbach: EHP, 2011. ()

Abstracts
2011 wurden 30 Abstracts publiziert.

Promotionen
Gocz Alena-Rebekka (Dr. med.): Versorgungssituation von Kindern 
und Jugendlichen mit Diabetes in Deutschland: Ergebnisse einer 
bundesweiten Umfrage zum Jahr 2008.

Stehr Mareike Dorina (Dr. rer. biol. hum.): Soziale Beziehungen, 
Übergewicht und gesundheitsbezogene Lebensqualität: eine 
Analyse des F3-Surveys der Kooperativen Gesundheitsforschung 
in der Region Augsburg.

Tretekow David (Dr. med.): Psychosoziale Gruppenangebote für 
Eltern sehr kleiner Frühgeborener: welche Eltern werden erreicht, 
was motiviert zur Teilnahme, was ist hilfreich?

Zeck Markus, Feth Jan (Dr. med. dent.): Zahnmedizinische Versor-
gung und Betreuung von älteren Menschen in Senioreneinrichtun-
gen im Großraum Hannover.

Ziegler Claudia (Dr. med.): Adipositasprävention im Vorschulalter: 
Wirksamkeit einer Maßnahme zur Adipositasprävention auf den 
BMI - SDS, die motorische Leistungsfähigkeit und die gesund-
heitsbezogene Lebensqualität von 827 Vorschulkindern; eine 
randomisierte, kontrollierte Längsschnittstudie.

Wissenschaftspreise
Prof. Dr. Karin Lange: Projektförderpreis der Deutschen Diabetes 

Stiftung 2011 (10.000,- €) für das Projekt „Sozioökonomische und 
gesundheitliche Situation sowie deren Determinanten bei jungen 
Erwachsenen mit Typ 1 Diabetes in Deutschland“

Dr. Rüdiger Szczpanski, Prof. Dr. Karin Lange, PD Dr. Doris Staab, 
Prof. Dr. Ute Thyen: Niedersächsischer Gesundheitspreis 2011 
(3000,- €) für das Projekt „Fit für ein besonderes Leben: Modulares 
Schulungsprogramm für chronisch kranke Kinder und Jugendliche 
sowie deren Familien (ModuS)“

Weitere Tätigkeiten in der Forschung
Lange, Karin (Prof. Dr.): Mitglied der (S3) Leitlinienkommission 
„Diagnostik, Therapie und Verlaufskontrolle des Diabetes mellitus 
im Kinder und Jugendalter“ der Deutschen Diabetes Gesellschaft 
(DDG) und Mitglied der Leitlinienkommission „Psychosoziales und 
Diabetes mellitus“ der Deutschen Diabetes Gesellschaft (DDG); Mit-
glied im Steering Commitee der Hvidore Study Group on Childhood 
Diabetes (weltweite Studie mit pädiatrischen Diabeteszentren aus 
21 Ländern); 2. Vorsitzende der AG Pädiatrische Diabetologie und 
der AG Diabetes und Verhaltensmedizin in der DDG; Beiratsmitglied 
der AG Diabetologe DDG und der AG Diabetologische Technologie; 
gewähltes Mitglied der Deligiertenversammlung DiabetesDE; 
Vorstand des Kompetenznetz Patientenschulung im Kindes- und 
Jugendalter (KompaS) e. V.; Vorsitzende des Ausschuss Fachpsy-
chologe Diabetes DDG und Leiterin des Ausbildungsgangs zum Psy-
chodiabetologen RLP.; stellv. Chefredaktion Diabetes-Eltern-Journal 

von Lengerke, Thomas (PD Dr.): Sprecher des Arbeitskreises „So-
zialpsychologische Aspekte von Gesundheit und Krankheit“ der 
Deutschen Gesellschaft für Medizinische Psychologie (DGMP); 
Mitglied des Vorstands und Sprecher der Arbeitsgruppe „Psycho-
soziale Einflüsse auf die Gesundheit“ der Deutsche Gesellschaft für 
Medizinische Soziologie (DGMS); Editorial Board Mitglied von GMS 
Psycho-Social-Medicine; Subkoordinator des Wissenschaftlichen 
Netzwerks “Utilization of health-related services in Germany - 
theoretical approaches, methods and empirical results in medical 
sociology” (NWIN, Leitung: Janßen, Christian, Prof. Dr., Hochschule 
München, Förderung: Deutsche Forschungsgemeinschaft, Förder-
kennzeichen: JA 1849/1-1); Mitglied des Arbeitspakets „Arzt als 
Kommunikator“ des Nationalen Kompetenzbasierten Lernzielka-
talogs Medizin (NKLM)


